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FRANK SITTA: WIR TRAUERN UM DIE OPFER
DES GESTRIGEN ATTENTATS

Veröffentlicht am 10. Oktober 2019

Der grauenhafte gestrige Mittwoch in Halle und Wiedersdorf lässt mich, meine
Heimatstadt und ich denke uns Sachsen-Anhalter insgesamt fassungslos zurück.
Die Freien Demokraten trauern mit den Angehörigen um die Opfer dieser
irrsinnigen Tat. Wir wünschen den Verletzten eine schnelle und vollständige
Genesung. Unsere Gedanken sind bei unseren Mitbürgern und den Besuchern
unserer Stadt Halle, die sich in der Synagoge zu ihrem höchsten religiösen Fest
versammelt hatten. Sie mussten bange Minuten erleben, in Todesangst und in
trotziger Entschlossenheit, sich dem Attentäter entgegen zu stellen. Ich war und
bin sehr stolz, dass es in unserer Mitte wieder jüdisches Gemeindeleben gibt.
Dafür muss es bei uns immer Platz geben, während wir dem Antisemitismus - egal
in welcher Form er daherkommt - keinen Fußbreit überlassen sollten. Trotz der
Verzweiflung am Tag nach so einem abscheulichen Verbrechen, bin ich mir sicher,
dass Jom Kippur auch nächstes Jahr in unserer Stadt gefeiert wird. Denen, die vom
Attentäter gezwungen wurden, Zeugen seiner Taten zu werden, wünsche ich, dass
sie ihre Erfahrungen verarbeiten können. Nicht zuletzt bedanke ich mich bei
unseren Polizistinnen und Polizisten, sowie bei unseren Rettungskräften, die auch
unter einer immer möglichen Gefahr für das eigene Leben, mit ihrem Einsatz noch
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Schlimmeres verhindern konnten. Ihnen allen, ihren Familien und Freunden
wünschen wir die Kraft, in dieser schwierigen Zeit einander beizustehen.


